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2. ePayment-Umsetzung im Kommunalportal.NRW

3. Onboarding von Kommunen in die ePayment-Umsetzung

4. Fazit



Einführung ePayBL

 elektronische Bezahlplattform bestehend seit 2005 im Besitz 
einer Entwicklergemeinschaft (EG)

 Mitglieder der EG ePayBL: Bund + 10 Länder u.a. NRW

 Land NRW versorgt NRW-Landeseinrichtungen

 KDN versorgt kommunale Einrichtungen in NRW über KDN-
Mitglieder

 Betreiber für KDN: 
 Kommunales Rechenzentrum Minden-Ravensberg/Lippe

 Stadt Köln



ePayment-Player

3 ePayment-Player:

 Online-Angebot mit zahlungspflichtiger 
Leistung z.B. OZG-Leistung im Kommunal-
portal.NRW

 Anbieter von Zahlverfahren i.d.R. über 
Zahlungsverkehrsprovider (ZVP)

 Haushalts-, Kassen- und Rechnungs-
wesen (HKR) der einzelnen Kommune

ePayBL verbindet die Player als Datendrehscheibe

ePayBL

Kommunal-
portal.NRW

HKRZVP



ePayment-Lösung ePayBL

ePayBL bietet eine

 zentrale

 standardisierte

 ganzheitliche

ePayment-Lösung für 
elektronische 
Verwaltungsverfahren 

ePayBL

ZV-Provider

Internet-Auftritt

„Hausbank“

HKR-System

alternative Weg
ePayBL Weg



Bezahlt?Betrag
Kontierung
nach Bedarf

Auswertungskriterien

Dateiexport

Alles auf einen Blick…

…im Berichtswesen des ePayBL-Portals:



XFinanz - Das Austauschformat 

 XFinanz = allgemeines, standardisiertes, technisch 
beschriebenes Austauschformat für Kommunen

 automatische Erzeugung von XFinanz-Dateien 
(Version 2) mit Informationen über alle 
Geschäftsvorfälle 

 neben manuellen CSV-Datenexports

 tageweise einstellbar bis hin zu einmal wöchentlich

 automatischer Dateiaustausch als gesonderte 
Leistung möglich

 vollautomatisierte Integration ins HKR möglich



Onboarding

 Onboarding = (Erst-)Einrichtung

 geführt mittels zentralem Erfassungstool 
(KDN data-warehouse):
 Erfassung von Angaben zur Einrichtung

 Erläuterungen zur Einrichtung

 Austausch von Fragen u. Hilfestellungen

 transparente Einrichtung über Workflow



Onboarding: ToDos der Kommune

 Angaben mit Erfassungstool übermitteln

 Abruf aus Rahmenvertrag Zahlungsverkehrsdienstleistungen der 
Entwicklergemeinschaft ePayBL mit ZV-Provider PAYONE
 Zahlverfahrensauswahl: giropay, Paydirekt, Kreditkarte (Mastercard u. 

VISA), PayPal (selbstbeschaffter Vertrag mit PayPal/-Konto nötig)

 Achtung: eigene HKR Integration selbstständig von der 
Kommune zu realisieren

 Integrations- und Abnahmetests je OZG-Leistung durchführen

 Bereitstellung mindestens einer ePayment-Ansprechperson für 
den Betrieb und einer Mailadresse für Kontakte vom Provider



ePayment-Betrieb

Aufgaben der ePayment-Ansprechperson jeweils für die eigene 
Kommune:

 Einrichtung weitere benutzende Personen

 Zugriff auf die Transaktionsberichte

 ggf. Datenweiterleitung in Richtung HKR

 weitere OZG-Leistungen in ePayBL hinzufügen

 Reklamationsbearbeitung in Zusammenarbeit mit Betreiber



Fazit 
 ePayment im Kommunalportal.NRW mit ePayBL umgesetzt

 strukturiertes Onboarding für Kommunen vorhanden

 vollautomatischer Betrieb des ePayments möglich



Ansprechpersonen

Kommunales Rechenzentrum
Minden-Ravensberg/Lippe
Finanzservice - ePayment

Telefon: +49 5261 252-409
E-Mail: ePayBL@krz.de

Stadt Köln
Amt für Informationsverarbeitung
Fachanwendungsbetreuung ePayment

Telefon: +49 221 26187
E-Mail: ePayBL@stadt-koeln.de

mailto:ePayBL@krz.de
mailto:ePayBL@stadt-koeln.de

